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Di e Vergebung des Kaminfegerdienstes in der Stadt Konstanz betreffend .Nr . 2,991 . Durch das Ableben der Kaminfegers Wittwe Hane mann dahier ist der Kamin¬
fegerdienst der Stadt Konstanz in Erledigung gekommen .

Die Bewerber um diesen Dienst haben sich nach der Vorschrift der Kaminfegerordnung (Ver¬
ordnungsblatt von 1843 , Nr. 23 ) durch ihr vorgesetztes Bezirksamt binnen 4 Wochen anher zumelden und dabei über Alter , Befähigung, seitherige Beschäftigung , Aufführung , Gesundheits -, Ver¬
mögens - und Familien -Verhältnisse sich auszuweisen .

Konstanz , den 7 . Februar 1851 .
Großh . Regierung des Seekreises .

F r o m h e r z.
ritt . Gerstner .Civil Nr. 875. II. Senat. Urtheil . In Sachen der Großh. Gcneralstaats-Casse in Karls¬ruhe Namens des Großh. Fiskus , Klägerin , Appellantin , gegen Johann Avam Ru pp von Gem -mingen , Bell. , Appellaten wegen Ersatzforderung und Arrest , wird auf gesetzlich gepflogene Appella-tionsverhandlungen zu Recht erkannt :

„Es sei der arrestbeklagte Appellat unter Verfüllung in die Kosten beider Instanzenmit seinen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit des durch diesseitige Verfügung vom 3.October v . I . angelegten Arrestes auszuschließen, und der erkannte Arrest für statthaftund fortdauernd zu erklären ."
V . R . W .

Dieß wird dem flüchtigen Beklagten hiermit eröffnet.So geschehen , Bruchsal , den b . Februar 1851 .
Großh. Bad . Hofgericht des Mittelrhein-KreiseS .

Prestinari .
Ent scheidun gs gründe .Als solche werden die zum Arresterkenntniß vom 3 . October v . I ., Nr . 17,477, II. Senat an¬geführten mit dem Beisatz angenommenen , dass durch die von der Klägerin bei der heutigen Ver¬handlung geschehene Vorlage einer legalisirten Abschrift des gegen den Beklagten wegen Hochverratsergangenen verurteilenden Erkenntnisses sowohl die Ansprüche der Klägerin als der Arrestgrundgemäß Prozeß-Ordnung §§. 675—676 , 689 , 694 und 395 vollständig bescheinigt sind .Die Kostenbestimmung gründet sich auf Prozeß-Ordnung §. 169 .

Zur Beglaubigung
Gutsch .

nr wc, ,
1806 ' u - Senat . Die unterm 17 . Juli 1849 gegen den Obcrgerichts - Advokaten

re re L a .^ kannte Suspension von der Obergerichts - Advokatur ist nunmehr durchErlaß Großh. Iustizmimsteriums vom 5 . d. M. , Nr. I I Id , wieder aufgehoben , was hiermit zurKenntniß gebracht wird . J ’ a
Mannheim , den 11 . Februar 1851 .

Großh. Bad . Hofgericht des Unterrhein -Krcises.v . Kettennaller .
vllt. v . Roggenbach.Karlsruhe . Nr. 3162 . Der kath. Schulkanditat Isidor Kölmel ist aus dem Schulfacheentlassen worden .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1851 .
Großh . Kath. Oberkirchenrath .

Brunner .
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Schuldienstnachrichten .
Die evang . Schulsteüe in Tegernau , Schulbe¬

zirks Schopfheim mit einem fixen Gehalt von
201 fl. 48 kr. , wovon alljährlich 9 Jahre lang
26 fl. 48 kr . zur Schuldentilgung abzugeben sind,
dann freier Wohnung und dem Schulgelde zu
48 kr. von jedem Schulkinde , deren Zahl unge¬
fähr 8V beträgt , ist in Erledigung gekommen .
Die Bewerber haben sich innerhalb 4 Wochen
vorschriftsgemäß bei dem Großh . evang . Ober -
kirchenrathe zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlaub -
trrwcise entfernten , werden aufgcfordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfallt und nach §. 9
lit . <1. des v i . Constitutions - Edicts des badischen Staats -
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . - Zugleich wer¬
den sämmtlichc Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfallc an ihr
dorgcsetztes Amt abltefern zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Der Kanonier August El ! von Fautenbach .

f3 ^ Freiburg . Nr . 331 . Der wegen Wi¬
dersetzlichkeit , Verwundung , Diebstahls , Landstrei¬
cherei und Desertion in Untersuchung stehende Rei¬
ter Johann Schofer von Bühlerthal fand am
31 . v . M . in Earlsruhe Gelegenheit , dem ihn be¬
gleitenden Gefreite » zu entspringen . Derselbe wird
daher aufgefordert , binnen 14 Tagen sich zu stellen
und zu rechtfertigen , widrigenfalls nach Lage der
Acten das Urthcil erfolgen sollte .

Zugleich werden sämmtlichc Behörden ersucht ,
auf den höchst gefährlichen Reiter Schofer , dessen
Signalement unten folgt , zu fahnden , auf Betre¬
ten ihn verhaften und anher abliefcrn zu lassen .

Freiburg , den 5 . Februar 1851 .
Der Commandant des 1 . Reiter -Regiments

Friedrich , Prinz von Laden
Oberst .

Signalement des Reiter Schofer :
Alter : 24 Jahre , Größe : 5 ' 6 " 1 " ' , Körper¬

bau : besetzt, Gesichtsfarbe : gesund , Augen : grau ,
Haare : braun , Rase : mittel .

[ 2] Dur lach . Nr . 3,400 . Christian Klenert
von Durlach , Soldat beim 1 . Infanterie -Batail¬
lon , dem wegen unerlaubter Abwesenheit die Ein¬
berufungsordre nicht eröffnet werden kann , wird
aufgefordcrt , sich binnen 4 Wochen zu stellen und
zu verantworten , indem er sonst des Staatsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt und vorbehaltlich
feiner persönlichen Bestrafung , wegen Desertion
in eine Geldstrafe von 1,200 fl. verfällt werde .

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht ,
auf den Soldaten Klenert , dessen Signalement

folgt , zu fahnden und ihn im Betretungsfalle hie -
her abzuliesern .

Signalement : Alter : 25Jahr , Körperbau :
besetzt, Gesichtsfarbe : gesund , Augen : grau , Haare :
blond , Nase : gewöhnlich .

Durlach , den 10 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Eichrodt .
Sinsheim . Nr . 4954 . Der Soldat vom

7 . Infanterie -Bataillon Peter Brandner von
Eichtersheim hat sich ohne Erlaubniß entfernt ,und wird dcßhalb aufgefordert , sich binnen 4
Wochen dahier oder bei seinem Kommando zu
stellen , widrigens er in eine Strafe von 1200 ff.
verfällt und des Staatsbürgerrechts verlustig er¬
klärt werden wird .

Zugleich bitten wir um Fahndung auf Soldat
Brandner .

Sinsheim , den 10 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Df . Wilhelmi .
[ 4 ] Staufen . Nr . 6,039 . Nachbenannte

Conscriptionspflichtige aus der Altersklasse 1849 ,
welche bei der Aushebung nicht erschienen sind ,und sich auf die amtliche Aufforderung vom 4 . De¬
zember v. I ., Nr . 39,009 dahier nicht gestellt
haben , werden hiermit der Refraction für schuldig
und des Staatsbürgcrrechts verlustig erklärt , und
deßhalb mit Vorbehalt ihrer persönlichen Bestra¬
fung in eine Geldstrafe von 800 fl . und in die
Kosten verfällt :
Ls .- Nr . 4 Franz Sporer von Heitersheim ,

„ 27 Cölestin Riesterer von Bollschweil ,
„ 33 Timotheus L ö ffl e r von Ballrechten ,
„ 38 Michael Pfefferte von Untermün -

stcrthal ,
„ 47 Hieronymus Riedy von Grunern ,
„ 62 Severin Schütz von Heitersheim ,
„ 75 Roman Zipfel von Kirchhofen ,
„ 126 Joseph Stapf von Heitersheim ,
», 153 Joseph Ort lieb , Trudpert ' s Sohn

von Unter - Münsterthal ,
„ 161Jakob Hart mann von Krozingen ,
„ 163 Jakob Ignaz Müller von Kirch¬

hofen ,
„ 172 Eduard Sigismund Feder er von

Ehrenstetten ,
„ 176 Carl August Bau mann von Ehren¬

stetten .
Staufen , am IZ . Februar >851 .

Großh . Bezirksamt .
[ 1 ] Rastatt . In Sachen der Liquidations -

Commission bei Großh . Kriegsministerium in Karls¬
ruhe gegen Theodor Hofft etter von Rastatt .
Forderung von 178 fl . 30 kr . nebst 5 % Zins
aus 89 fl . 25 kr . vom 15. Juni 1849 und aus
89 fl. 5 kr. vom 20 . Juni 1849 betr . Beschluß .
Nr . 6226 . I ) Zu Gunsten und bis zum Betrage
der rubricirten klägerischen Forderung wird Arrest
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auf das Guthaben des Beklagten bei Schreiner -
mcister Anton Edelmann in Rastatt ans Anlehen
angelegt und dem genannten Schuldner des Be¬
klagten aufgcgeben , den mit Arrest belegten Betrag
bis auf weitere richterliche Verfügung bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung nicht heim zu zahlen . 2)
Nachricht hievon dem Beklagten mit der Auflage ,
den Kläger binnen vier Wochen zu befriedigen ,
widrigenfalls demselben der mit Beschlag belegte
Betrag an Zahlungsstatt zugewiesen würde .

Rastatt , den 13 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Brummer .

Haslach . ( Versäumungserkenntniß .) In Sa¬
chen der Liquidations - Commission bei Großh .
Kriegsministerium , Klägerin gegen Baptist Nock
von Welschensteinach , Beklagten , Forderung be¬
treffend . Nr . 1436 . Wird der thatsächliche Klag -
vortrag für zugestanden , jede Einrede für versäumt
erklärt und in der Hauptsache zu Recht erkannt :
Beklagter sei schuldig , binnen 14 Tagen bei Zwangs -
vcrmeiden 54 fl . nebst 5 °

/ „ Verzugszinsen vom
15 . Mai v . I . an die Klägerin zu bezahlen und
habe die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Haslach , den 8 . Februar 1851 .

Großh . Bezirksamt .
M . Klein .

[ lj Achern . Nr . 4561 . Großh . General¬
staatskasse bittet um Arrestanlcgung auf das Ver¬
mögen des abwesenden Franz Joseph Peter
von hier , für eine Forderung gegen denselben von
196,648 fl . , zu deren Bezahlung er unter samint -
verbindlicher Haftbarkeit mit einer Anzahl Streit -
genvssen durch Versäumuugs - Erkcnntniß Großh .«Ltadtamtes Carlsruhe vom 4 . Oktober v . I . ver -
urtheilt worden sei. Diese Forderung ist durchVorlage einer beglaubigten Abschrift des fragli¬
chen llrtheils bescheinigt . Als Arrcstgrund wird
die Unzulänglichkeit des Vermögens des Jmpetra -
ten zur Deckung der Forderung und die Möglich¬
keit einer Beseitigung durch Schcinverträge oder
anderweite gefährdende Handlungen , sowie die
Landesflüchtigkeit des Jmpetraten genannt , und
zur Bescheinigung sich auf die Notorietät des An¬
geführten sich berufen .

Es wird nun
1 ) dem Jmpetraten die Veräußerung seiner

Liegenschaften untersagt ;
2 ) das Großh . Amtsrcvisörat dahier veranlaßt ,sofort ein Vcrzcichniß der fahrenden Habe

und Forderungen des Jmpetraten zu ferti¬
gen und vorzulegen .

3 ) Tagfahrt zur Rechtfertigung des Arrestes ,auf :
Mittwoch , den 16 . April l . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,anberaumt , worin beide Theilc bei Vermeidung

des durch 8 . 689 der Prozeßordnung angedrohten
Rechtsnachthcils sich zu erklären haben .

Dieß wird dem Jmpetraten auf öffentlichem Wege
zur Kenntniß gebracht .

Achern , den 14 . Februar 185 ! .
Großh . bad . Bezirksamt .

L . Stösser .

Untergerrchtliche Arrfforderungenund Kundmachungen .
[ 1 ] Carlsruhe . Nr . 2,531 . Das hiesige

Bankhaus Jakob Kusel , über welches am 8 .
Januar 1848 Gant erkannt wurde , hat unter
Vorlage der Bescheinigung über die vergleichs¬
mäßige Befriedigung seiner Gläubiger den Antrag
auf Wiederbefähigung gestellt . Zur Einsprache
gegen diesen Antrag wird durch diesen öffentlichen
Aufruf eine Frist von 6 Wochen von heute an
anberaumt .

Carlsruhe , den 11 . Februar 1851 .
Großh . Bad . Stadtamt .

Stösser .
vät . L . Breithaupt .

Carlsruhe . Nr . 3,575 . Am 18 . Septem¬
ber v . I . wurde auf der Straße von Carlsruhe
nach Ettlingen ein Sack mit Büchern aufgcfunden .

Der Eigenthümer wird aufgefordert , sich zur
Anerkennung und Empfangnahme der fraglichen
Gegenstände dahier zu melden .

Carlsruhe , den 14 . Februar 185 ! .
Großh . Land - Amt .

Bausch .
Haslach . Nr . 1,434 . Das diesseitige Ans¬

schreiben vom 29 . Octobcr v. I . , Nr . 11,512 ,wird dahin ergänzt , daß von dem Vermögen , wel¬
ches Wcndelin Krater von Bollenbach mitge¬
nommen , oder künftig noch in das Ausland ziehenwird , nach Maßgabe des 8 . 3 des Gesetzes vom
5 . Oktober 1826 der Großh . Staatskasse 3V ,zuzuweisen seien .

Haslach , den 10 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

M . Klein .
Donaueschingen . Nr . 4,410 . Der Großh .

Fiskus hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der auf 94 fl. 25 kr. sich belaufenden Verlaffen -
schaft des zu Unadingen verstorbenen Dienftknechis
Joseph Seifried von Geißingen nachgcsucht .

Allenfallsige Erbansprüche sind binnen 6 Wo¬
chen geltend zu machen , widrigen « der Einwei¬
sungsbitte ohne Weiteres stattgcgebe » wird .

Donaueschingen , den 11 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

11 ] Rad olfzell . Nr . 3,347 . Der Schnei¬
dergeselle Martin von O w von Büsingen ist schon
seit 29 Jahren von Haus abwesend , ohne daß
sein Aufenthaltsort während dieser Zeit bekannt
geworden wäre .

Auf den Antrag seiner Verwandten wird der -
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selbe nun aufgefordert , sich binnen Jahresfrist um

fein in 297 ft , bestehendes Vermögen sich zu mel¬

den , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und

das Vermögen seinen erbberechtigten Verwandten

gegen Caution in fürsorglichen Besitz übergeben
werde .

Radolfzell , den 13 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt

Blattmann .
|_2] Ober amts Lahr . Nr . 823 . Zum Nach¬

laß des am l . November 1850 verstorbenen Ja¬
kob S t o l l IX. Bürgers und Landwirths in Hugs -

weyer , ist dessen crsteheliche Tochter Katharina
Stoll , Ehefrau des Jakob Frey tag , Bürgers
und Maurers zu Eppingen als gesetzliche Erbin

berufen .
Dieselbe hat sich im Jahr 1847 heimlicherweise

von Hause entfernt und ist ihr Aufenthalt seit¬

her unbekannt , daher dieselbe andurch aufgefor¬
dert wird , binnen drei Monaten persönlich oder

durch Bevollmächtigte zum Erbantritt sich zu mel -

den , andernfalls die Erbschaft so verthcilt wird ,
als ob die Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls

nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 1 . Februar 1851 .
Großh . Amtörevisorat .

B l at e r .

J2 ] Frciburg . Nr . 38 - Auf den 1 . April

I . I . wird in dem Großh . Blindeninstitut dahier

ein Frciplatz erledigt . Die Bewerber um den¬

selben werde » unter Hinweisung auf das Statut

für das Blindcninstitut im Regierungsblatt Nr . 26

vom Jahre 1841 aufgefordert , ihre dcßfallsigen

Gesucke längstens binnen drei Wochen unter An¬

schluß des Fragebogens bei dem Jnstitutsvorstand

einzurcicken . Die Großh . Aemter werden ersucht ,

die Gemeinderäthe ihres Bezirks hierauf aufmerk¬

sam zu machen .
Freiburq , den 1 . Februar 1851 .

Großh . Verwaltungörath für das Blindeninstitut .

Riegel .

Earls ruhe . Nr . 2040 . An die Stelle des

Kaufmann Louis Steurer wurden die Kauf -

lcute Frev und Lcipheimer alsBezirksagcnten

der vaterländischen Fcuerversicherungsgesellschaft in

Elberfeld für die Stadt Earlsruhe bestätigt , was

andurch bekannt gemacht wird .

Earlsruhe , den l5 . Februar 1851 .

Großh . Polizeiamt .
Guerillot .

Pforzheim . Nr . 5,819 . Kaufmann Karl

Bo fing er von Pforzheim wurde unter heutigem

als Bezirks -Agent der Elberfclder Fahrniß - Ver¬

sicherungs - Gesellschaft für den diesseitigen Ober -

amte -Bezirk bestätigt .
Pforzheim , den 15 . Februar 1851 .

Großh . Oberamt .
Fecht .

»dt . Mathis .

Gengenbach . Nr . .3052 . Landmann Anton
Halter von Ober - Entersbach wurde als Bürger¬
meister daselbst erwählt , bestätigt und in dieser
Eigenschaft verpflichtet ; was hiermit veröffentlicht
wird .

Gengenbach , den 12 . Februar 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Döll .

[ 1 ] Lahr . Nr . 4,017 . I . S . Lorenz Huber
Wittwe , geb . Eckenfels in Friesenhelm , Klägerin

gegen Ulrich Leutfeld von Undigum , Canton

Zürich , zu Dinglingen Bell . Forderung betr .
Hat Rechtsanwalt SPrater dahier eine Klage

folgenden Inhalts erhoben :
Im Sommer 1847 habe sich der Beklagte län¬

gere Zeit in Dinglingen mit der Absicht , einen

Weinhanddl und Geldgeschäfte besorgen zu wollen ,

aufgehalten , er sei im Besitze einer förmlichen

Schuld - und Pfandurkunde über 3254 fl . zu 3 %

verzinslich , ausgestellt zu Gunsten des Mathias

Heitzmann in Oberwolfach gewesen , welche ihm
von dem Gläubiger eingchändigt worden sei , um

darauf Geld anleihen zu können . Unter Verpfän¬

dung dieser Urkunde an Lorenz Huber in Friesen -

heim habe Beklagter von diesem folgende Dar¬

lehen und Weinlieferungen erhalten :
Am 17 . August 1847 zu 5 "/., verzinslich , laut

Handschrift , an Martini zurückzahlbar 50 fl . — kr .
An demselben Tage 283 Maas

1846er Wein , die Ohm zu 19 fl. 53 fl. 50 kr.

laut Handschrift weitere ( zu 5 %

verzinslich ) . 50 fl . — kr .

Am 20 . August zu 5 % verzins¬
lich auch an Martini zurückzahlbar 150 fl. — kr.

Am 25 . August 789 Maas 1846er

Wein die Ohm zu 19 fl . . . . 150 fl . 1 %
und ein zu 5 % verzinsliches

Darlehen . . . . . . . . 50 fl. — kr.

Am 7 . September Darlehen zu
5 °/„ verzinslich , auf Martini heim -

zahlbar . 9 fl . — ft .

Am 13 . September 6 Ohm 1846er

Wein . 137 fl. — kr.

Summa 649 fl. 51 V;
Der Beklagte habe jedoch weder Darlehen noch

die Kaufpreise bezahlt , sondern sich vielmehr heim¬

lich entfernt , so daß dessen Aufenthaltsort zur

Zeit unbekannt sei. Unter diesen Umständen und

da zwischen den Parteien Dinglingen als

Ort für den Vollzug der Verbindlich -

leiten des Beklagten bestimmt worden sei , sehe

sich die Klägerin ( auf welche nach dem inzwischen

erfolgten Tode des Lorenz Huber die Forderung

übergegangen sei) genöthigt , Klage zu erheben

und es werde deßhalb gebeten , den Beklagten öf¬

fentlich vorzuladen und ihn nach gepflogenen Ver -

Handlungen für schuldig zu erUären , die obigen

Beträge nebst Zinsen zu 5 °
/ , und zwar Hinsicht-
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!ich der Darlehen vom Tage der jeweiligen Aus¬
zahlung und hinsichtlich der Weinlieferungen vom
Klagetage an , binnen 14 Tagen bei Zwangsver -
mejden an die Klägerin zu bezahlen .'

Nach Ansicht der § § . 19 , 45 u . 273 der Pro¬
zeßordnung , wird zur Verhandlung über diese
Klage Tagfahrt aus :

Freitag , den 21 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt und hiezu der Beklagte öffentlich mit
dem Androhen vorgeladen , daß bei seinem Aus¬
bleiben der thatsächliche Klagvortrag für zuge¬
standen und jede Schutzrede für versäumt erklärt
würde .

Lahr , den 4 . Februar 1851 .
Großh . Obcramt .

Sauerbeck .
£3} Bruchsal . Nr . 4,584 . Die Verlassen¬

schaft des verstorbenen Hofgerichtsadvokatcn und
Fiscalanwalts Gottlieb Bayer von hier betr .

Der vormalige Pfarrer , Wilhelm Gottlicb Halm ,
zur Zeit dahier , hat als Testamentserbe um Ein¬
setzung m Besitz und Gewähr der rubr . Verlas -
senschaft gebeten .

Alle Diejenigen , welche Einsprache hiergegen
zu erheben gedenken , werden aufgefordert , dieselbe
innerhalb 4 Wochen dahier zu begründen , widri¬
genfalls dem gestellten Begehren statt gegeben würde .

Bruchsal , den 2 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

v . Berg .

Schuldenliquidationcn .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Nichtigstellungs - und Vorzugsvcrfah -
ren angeordnetcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclde » , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepfiegcrs , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
aleich , die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetretcn angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
[ 3 ] An die in Gant erkannte Verlaffenschaft

des Caspar Warth von Kuppenheim , auf Freitag ,den 28 . Februar 1851 , Vormittags 9 Uhr auf
der Oberamtscanzlei Rastatt .

An den in Gant erkannten Lukas Zittel von
Muggensturm , auf Montag den 10 . März 185 « ,
Dorm . 9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

An die in Gant erkannte Verlassenschaft der
Nikolaus B raun ' s Eheleute von Rauenthal , auf
Dienstag , den I I . März 1851 , Vormittags 9
Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

An den in Gant erkannten Lorenz Heck II.
Taglöhner von Elchesheim , auf Freitag , den 14 .

März 1851 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

IX ] Aus dem Landamt Carlsruhe :
An den in Gant erkannten Maurermeister Ja¬

kob König vow Mühlburg , auf Donnerstag , den
6 . März d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf der Land -
amts - Canzlei Carlsruhe .

[ l ] Aus dem Bezirksamt Kork :
An den in Gant erkannten flüchtigen Gustav

Roos von Stadt Kehl , auf Samstag , den 22 .
März d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Pforzheim :
An den in Gant erkannten Kaufmann Wilhelm

August Hefelen von Pforzheim , auf Freitag ,
den 28 . März d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
An den in Gant erkannten Bäckermeister Valentin

Weikgcnannt von hier , auf Montag , den
10 . März d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diessei¬
tiger GcrichtSkanzlei .

Schuldeiüiquidationm der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswander »ngs - Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
a » dieselbe » zu machen haben , aufgefordcrt , solche in der
hier unten bczcichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werde » könnte .

[ 2] Aus dem Oberamt Durlach ,
die jung Gottfried Friebolin '

schcn Eheleute
von Grünwettersbach , auf Freitag , den 28 . Feb¬
ruar , Vormittags 9 Uhr , auf der Oberamtskanz -
lci Durlach .

Aus dem Obcramt Pforzheim :
der ledige Earl Friedrich Dietz von Langen¬

alb , auf Mittwoch , den 26 . d . M . , Vormittags
11 Uhr , auf der Oberamtskanzlei Pforzheim .

Mechanikus Ernst Frank von Dietlingen , auf
Mittwoch , den 26 . d . M . , Vormittags II - Uhr ,
auf der Oberamtskanzlei Pforzheim .

Aus dem Landamt Carlsruhe :
der ledige Maurer Martin Dunke von Welfch -

Neureuth , auf Freitag , den 21 . d . M . , Vormit¬
tags 9 Uhr , auf der Landamtskanzlei Carlsruhe .

j ifj Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
der ledige Joseph Rauling von Pfaffenroth

21 ‘/2 Jahre alt , seines Handwerks ein Glaser ,
Sohn des verstorbenen Lehrers Rayling von dort ,
auf Montag , den 3 . März d . I . , Vormittags
11 Uhr , auf der Amtskanzlei Ettlingen .

Zehntablösunge » .
Zn Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungsgesetzeSwird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablesung

nachgenannier Zehnten endgültig beschlossen wurde :
Aus dem Bezirksamt Meersburg :

des dem Spital Mccrsburg zustehendcn Zehnten
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auf der Gemarkung Braitenbach und Stehlins -
weiler ( Gemeinde Ittendorf ) .

Aus dem Oberamt Heidelberg :
[ 3 ] des großen Zehnten zwischen dem Jakob

Reinhard von Heiligkreuzsteinach und Genossen und
dem Großh . Domänenärar , als Eigenthümer des
Hofguts Ringes .

( 2) Aus dem Bezirksamt Stockach :
des Zehnten der Pfarrei Steißlingen . auf t >er

Gemarkung Maierhof .
Aus dem Bezirksamt Walldürn :

des der Schulstclle Altenheim auf dem Kuda -
cherhof zustehenden Zehntens .

| Q Aus dem Bezirksamt Waldshut :
des Zehnten der Pfarrei Rheinheim , auf der

Gemarkung Rheinheim .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht ans diesen abzulvsen -

dcn Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutsthcil , Unterpfand » . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordcrt , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den hss. 74 bis 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden .

Mundtodt -Erklärungcn .
[ 1 ] Pforzheim . Nr . 5956 . Johannes El¬

sässer jung von hier wurde wegen Blödsinns ent¬
mündigt und ihm der hiesige Bürger und Ober¬
aufseher Carl Bogt als Vormund bestellt ; was
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Pforzheim , den 15 . Februar 1851 .
Großh . Oberamt .

Fech t .
sl ) Oberkirch . Nr . 3946 . Die taubstumme

Christiane Hund von Haslach wurde entmündigt
und für dieselbe Moritz Hund daselbst als Pfleger
ausgestellt und verpflichtet , was man unter Hin¬
weisung auf die Vorschriften des L . - R -- S . 509

zur öffentlichen Kenntniß bringt .
Oberkirch , den 13 Februar 1851 .

Grosh . Bezirksamt .
Pfister .

Offene Stelle » .
Illen au . Nach Verfügung Großh . Regie¬

rung des Mittelrheinkreises vom 31 . Dezember
1850 Nr . 25,742 . soll die Stelle eines Buch¬
halters bei der Heil - und Pflcgeanstalt mit einem
Gehalt von 4 — 500 fl . baar nebst freier Woh¬
nung , Kost , Holz , Licht und Wäsche im Anschlag
zu 200 fl . sobald als möglich durch einen ledigen
jungen Mann besetzt werden .

Die Bewerber wollen sich mit ihren Zeugnissen
binnen 3 Wochen an die Unterzeichnete Stelle
wenden .

Jllenau , den 14 . Februar 1851 .
Großh . Direktion .

Roller . L . Schenck .
sls Constanz . B is 1 . May d . I . wird die

'
Karlsruhe . Redaktion , Druck ur

diesseitige , mit einem Gehalte von 500 fl. verbun¬
dene erste Gehilfenstelle erledigt .

Die Bewerber aus der Zahl der Cammeral -
praktikanten und Assistenten wollen ihre Gesuche
unter Vorlage ihrer Dienstzeugnisse Porto frei an¬
her senden .

Constanz , den 14 . Februar 1851 .
Großh . Domainenverwaltung und Forstkasse .

B e u t t e r .

Kaufanträge .
( 2) Carlsruhe . In Folge richterlicher Ver¬

fügung wird das zu der Gantmasse des Wirths
Christian Wagner dahier gehörige Gasthaus
zum König von Preußen am Eck der Adler - und
Spitalstraße Nr . 36 liegend , worauf die ewige
Schildwirthschasts - Gerechtigkeit ruht , — mit drei¬
stöckigem Quer - und .Seitenbau , Stallung und
Chaisenremise , neben Kammerdiener Steuerer und
Bäcker Steiners Erben , Freitag , den 28 . d. M . ,
Vormittags 11 Uhr bei diesseiliger Stelle zum
ersten Mal öffentlich versteigert , wobei . der Zu¬
schlag erfolgt , sobald ein annehmbares Gebot
stattfindet .

Carlsruhe , den 6 . Februar 1851 .
DaS Bürgermeisteramt .

B . V . d . B .
L . Frey .

rät . Müller .
( 3) Bühl . ( Zwangsversteigerung . ) Nr . 739 .

Der Gemeinde Neusatz werden in Folge richter¬
licher Verfügung

Dienstag , den 11 . März 1851 ,
sechs Morgen Tannenwald im Geishäsel , neben
Ignaz Fallert und selbst , Anschlag 4000 fl . ,
versteigert , und der Zuschlag ertheilt , wenn der
Anschlag geboten wird .

Die Steigerung wird im Wirthshaus zum Reb¬
stock in Neusatz , Nachmittags 2 Uhr vorgenommen .

Bühl , den 5 . Februar 1851 .
Großh . Bad . Amtsrcvisorat .

N hcinbold .
Carlsruhe . Zu Folge richterlicher Verfügung

wird das der Joscphine Stemmler dahier ge¬
hörige zweistöckige Eckhaus mit Seitenbau in der
Amalien - und Schlachthausstraße , neben Ihrer
Durchlaucht der Prinzessin von Nassau und neben
Partikulier Braunwarth ,

Montag , den 3 . März d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letztenmal öffentlich ver¬

steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis «ck 16,000 fl . auch »nicht gebo -
ten ist .

Carlsruhe , den 6 . Februar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

L . Frey .

_ vdt . Müller.
Verlag von Friedrich Gutsch .
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